
 
 

 

Protokoll der 57. Generalversammlung des Frauensportvereins Bonaduz  

von Montag 19. Februar 2018 im Pfarreizentrum  
 

Entschuldigt haben sich: Claudia Picciau, Esther Mast, Martina Krauer, Claudia Brasser, Leonie Fierz, 

Jolanda Neurauter, Jolanda Cornu, Ester Pérez (passiv), sowie die Vorstandsmitglieder Raquel Jud, 

deren Grossvater verstorben ist und Irene Novak, deren Tochter krank ist.  

Ebenfalls entschuldigt ist die Präsidentin Claudia Gieriet, die nach einer Operation noch im Spital 

weilt. 

 

1.Begrüssung  

Gabi Koller begrüsst als Vizepräsidentin die anwesenden Mitglieder ganz herzlich zur 57. 

Generalversammlung des Frauensportvereins Bonaduz. Ein ganz besonderer Gruss geht an alle 

Ehrenmitglieder.  

Sie gibt die Dankeskarte von Raquel Jud und die Präsenzliste in die Runde und bittet alle Anwesenden 

sich im Gedenken an das verstorbene Ehrenmitglied Eugenia Jörimann zu einer Schweigeminute zu 

erheben. 

Ein herzliches Dankeschön geht an Irena Schnell und Irene Novak für das Einrichten des Saals und die  

Dekoration.  

 

2. Wahl der Stimmenzählerinnen  

Rahel Striegel und Silvia Caderas werden als Stimmenzählerinnen bestimmt und gewählt.  

Es sind 28 Frauen anwesend, somit beträgt das absolute Mehr 15 Stimmen.  

Die diesjährige Generalversammlung wurde statutengemäss einberufen und der Jahresbericht sowie 

die Traktandenliste jedem Mitglied fristgerecht verteilt.  

Die Traktandenliste wird durch die Versammlung genehmigt.  

 

3. Protokoll der 56. Generalversammlung  

Das Protokoll der letzten GV war auf der Homepage einsehbar. Es werden keine Einwände zum 

Protokoll gemacht, und es wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und Gabi Koller 

verdankt. Als Protokollführerin für die heutige Sitzung wird Susanne Züger vorgeschlagen und 

gewählt. 
 

4. Jahresbericht der Präsidentin  

Der Jahresbericht der Präsidentin war in der Beilage zur GV zu lesen, weshalb er nicht nochmals 

verlesen wird. Hier aber noch ein paar kurze Einblicke ins Turnjahr 2017. Die grösste Veränderung, 

die der Frauensportverein Bonaduz letztes Vereinsjahr zu bewältigen hatte, war der Austritt aus dem 

SVKT Frauensportverband. Es gab Einiges zu erledigen, ein neues Logo musste kreiert werden, die 

Statuten, Dokumente und die Homepage mussten der neuen Situation angepasst werden.  

Dies gab auch für die Betreuerin der Homepage Susanne Züger einigen Mehraufwand. Sie erhält als 

Dankeschön ein kleines Geschenk.  

Weitere Höhepunkte im Vereinsjahr waren die Auftritte der grossen und kleinen Tänzer an der 
Imboda-Mess und die Zirkusvorstellung der KiTu-Kinder in der Turnhalle. 

Zehn fleissige Helferinnen waren bei der Neuuniformierung der Musikgesellschaft im Einsatz. Ihnen 

gebührt ein Dankeschön und ein kleines Präsent. 

Ein frohes Ereignis war dann die Hochzeit unserer Tanzleiterin Raquel mit ihrem Fabian. 



 
 

Im Herbst fand der freie Abend statt, den wir in der Bowlinghalle verbrachten. Es war ein toller 

Anlass, der sich sicher einmal wiederholen wird. 

Bei zwei Angeboten im Erwachsenenbereich gab es im Sommer einen Leiterinnenwechsel. Claudia 

Frese und Hedy Putzi beendeten ihre Tätigkeit beim „Gymnastik 60+“ und Magdalena Felix gab das 

„Aerobic und Bodyforming“ ab. Das Montagsangebot leitet neu Petra Gredig. Den Mittwochmorgen 

hat Susanne Züger übernommen. 

 

5. Kassen- und Revisorinnenbericht  

Edith Hunger verliest den Kassabericht: Die Jahresrechnung 2017 weist ein Vermögensrückgang von 

3‘298.70 SFr. auf. Dieser kommt durch die zahlreicheren Austritte im Erwachsenenbereich, die 

hauptsächlich durch das Fehlen des Zumba-Angebots verursacht wurden, zustande. Höhere 

Ausgaben mussten auch beim Kinderturnen, das doppelt geführt wurde, verbucht werden. Der 

Vermögensrückgang konnte durch die erhöhten Einnahmen bei den Kinderbeiträgen und den 

Beiträgen zur Jugendförderung der Gemeinde Bonaduz etwas abgefangen werden.  

Edith dankt allen Vorstandskolleginnen, den Leiterinnen und den Revisorinnen für die gute 

Zusammenarbeit. 

Es sind keine Fragen zum Kassabericht vorhanden. 

 
Den Revisorinnenbericht verliest Rita Casutt. Die Rechnung wurde von den beiden Revisorinnen im 

Januar 2018 geprüft. Gestützt auf das Ergebnis der Revision, beantragen sie, die vorliegende 

Rechnung zu genehmigen und der Kassierin und dem Vorstand Entlastung zu erteilen. Diesem Antrag 

wird einstimmig stattgegeben.  

Vielen herzlichen Dank an Silvia Caderas, Esther Rölli und Ursula Kämpfer für den zusätzliche 

„Zustupf“ in die Vereinskasse.  

 

6. Jahresbeiträge  

Der Vorstand empfiehlt der Versammlung die Mitgliederbeiträge fürs Vereinsjahr 2018/2019 

unverändert zu belassen, bis Klarheit über die Finanzlage nach dem Austritt aus dem SVKT 

Frauensportverband besteht. 
Dem Antrag wird einstimmig stattgegeben.  

 

7. Budget 2018 

Edith Hunger gibt Einblick ins Budget 2018, das auch Bestand der GV Unterlagen ist. Es sind 

Einnahmen von 20`400 SFr. und Ausgaben von 22`600 SFr. budgetiert. Daraus ergeben sich 

Mehrausgaben von 2‘200 SFr. Bei den Erwachsenen wird mit den gleichen Mitgliederbeiträgen wie 

im letzten Jahr gerechnet. Dem Antrag zur Genehmigung des Budgets wird einstimmig zugestimmt. 

 

8. Mutationen  

Aus- und Eintritte hielten sich im letzten Jahr die Waage. Es sind 8 Austritte und 8 Eintritte zu 

verzeichnen: 
 

Austritte:  

Caviezel Silvia, Bonaduz; Hofstetter Marlyse, Chur; Kohler Hanny, Bonaduz; Manzanell Sandra, 

Bonaduz; Martis Ruth, Bonaduz; Sferlazza Chantal, Bonaduz; Tschupp Vera, Bonaduz; Ulrich Sybille, 

Rhäzüns 

 

 
 



 
 

 

Eintritte:  

Andri Brigith, Bonaduz; Bieler Silvia, Bonaduz; Kalt Heidi, Bonaduz; Marconi Valeria, Bonaduz; 

Neurauter Jolanda, Rhäzüns; Palmy Petra, Bonaduz; Stirnimann Irene, Bonaduz; Streiff Marion, 

Bonaduz 

 

Austritte von Passivmitgliedern, sowie Übertritte von Aktiv zu Passiv sind keine zu verzeichnen 

 

9. Ehrungen  

Auch in diesem Jahr, darf wieder einigen Mitgliedern zur langen Mitgliedschaft gratuliert werden. 

 

10 Jahre Jubiläum:  Buchli Claudia, Caluori Elisabeth, Caluori Monika, Degiacomi Brigitte, Hochuli 

Nadine, Riedi Silvia, Seglias Daniela, Stecher Regula, Zanolari Monica, Carisch 

Sandra (passiv) Rölli Esther (passiv) alle Bonaduz 

15 Jahre Jubiläum:  - 

20 Jahre Jubiläum:  Bronzini Rita, (passiv) Bonaduz 

25 Jahre Jubiläum:  Mark Annetta, Bonaduz; Kälin Bettina, Bonaduz 

30 jahre Jubiläum:  - 

35 Jahre Jubiläum:  Casutt Rita (Ehrenmitglied), Bonaduz 

 

10. Verabschiedungen 

Hedy Putzi und Claudia Frese, die sich die Leitung des Angebots „Gymnastik 60 +“ geteilt hatten, 

wurden bereits im Sommer verabschiedet. 

Leider müssen wir uns in diesem Sommer von einer langjährigen Leiterin verabschieden. 

Cornelia Schwerzmann würdigt die Arbeit von Magdalena Felix und erzählt über ihren Werdegang im 

Verein. Seit sie dem Sack des „Samichlaus“ entstieg, bereitete uns Magdalena Felix als Leiterin in 

verschiedenen Sparten sehr viel Freude. Sie hat das Turnen am Montagabend von Susanne Salomon 

übernommen, später auch das Angebot 60+ am Montagnachmittag. Das Bodyforming hat sie von 

Jacqueline Sciamanna übernommen und die Rückengymnastikstunden eingeführt.  

Immer wieder hat sie neue Stunden und Ideen im Verein eingeführt, so auch die vielen Tanzangebote 
für Kinder und Jugendliche. Während 5 Jahren war sie als technische Leiterin im Vorstand mit dabei 

und zuletzt hatte sie während 3 Jahren das Amt des J&S-Coach inne. 

Wir haben Magdalena in diesen 18 Jahren als hilfsbereite, energiegeladene Powerfrau kennen und 

schätzen gelernt. 

Wir danken ihr für Ihren Rieseneinsatz im Verein und wünschen ihr für die weitere Zukunft alles 

Gute. 

Der Vorstand schlägt der Versammlung vor, Magdalena Felix, aufgrund ihrer geleisteten Arbeit als 

Ehrenmitglied im Verein aufzunehmen, was mit einem riesigen Applaus angenommen wird. 

Cornelia bedankt sich nochmals bei Magdalena und übergibt ihr die Urkunde der 

Ehrenmitgliedschaft. 
 

11. Wahlen 

Alle zwei Jahre stehen im Frauensportverein Bonaduz die Wahlen in den Vorstand an.  

Claudia Gieriet stellt sich für weitere zwei Jahre als Präsidentin zur Verfügung. Sie wird in 

Abwesenheit einstimmig wiedergewählt. 

Auch alle weiteren Vorstandsmitglieder stehen für weitere zwei Jahre zur Verfügung. Die 

Versammlung wählt den Vorstand in globo für weitere zwei Jahre. 



 
 

Die beiden Revisorinnen Rita Casutt und Marlies Brustio stellen sich nochmals zur Verfügung und 

werden einstimmig wiedergewählt. 

Einzig für die Nachfolge von Magdalena Felix als J&S-Coach konnte noch keine Nachfolgerin gefunden 

werden. 

 

12. Informationen aus Verein und Verband  

Die Arbeiten, die sich durch den Austritt aus dem SVKT Frauensportverband ergaben, sind alle 

abgeschlossen. Sämtliche Dokumente und die Homepage wurden angepasst. 
Dank geht an alle Leiterinnen, die den Mitgliedern tolle Turnstunden bieten und dabei sehr viel 

Arbeit in die Vorbereitung und Durchführung der Stunden investieren. 

Die Arbeit der Leiterinnen wird mit Applaus gewürdigt. 

 

13. Jahresprogramm 

Der erste Höhepunkt des Vereinsjahres 2018/2019 ist die Tanzaufführung Bonadance am Samstag 

und Sonntag, 26. Und 27.05.2018 mit drei Aufführungen. Am 11.06.2018 findet dann der Grillabend 

in der Blockhütte statt. Am 19.09.2018 geht es mit dem Freien Abend weiter. Irena und Irene werden 

sich etwas Spannendes ausdenken. Am 10.12.2018 treffen sich die Mitglieder wieder zum jährlichen 

Adventshock. Der letzte Termin im Vereinsjahr stellt unsere GV vom 18.02.2019 dar 
Die Anlässe sind stets auf der Homepage und im Jahresbericht zu finden.  

 

Ausserplanmässig ist in diesem Jahr das Dorffest, das am Samstag 25.08.2018 stattfindet. Da wir als 

Verein mitmachen möchten, brauchen wir ein OK. Zusätzlich zu einem Vorstandsmitglied benötigen 

wir noch 2 weitere Personen. Fabia Fehr und Nicole Niederer melden sich dafür. 

 

Am Fest selber werden noch weitere Vereinsmitglieder zur Mithilfe gebraucht. Ideen sind ebenfalls 

gefragt. Bitte Meldungen an Claudia Gieriet. 

 

14. Anträge  

Es sind keine Anträge eingereicht worden.  
 

15. Varia  

Susi Röthlisberger fragt, ob man die GV nicht für alle Mitglieder im Verein obligatorisch machen soll, 

da nur so wenige Mitglieder anwesend sind und sich im Weiteren sehr wenige Mitglieder 

entschuldigt haben. Edith erklärt ihr, dass man bei der Definition der erweiterten Mitgliedschaft den 

Besuch der GV sowie sämtlicher Vereinsaktivitäten als nicht obligatorisch erklärt hat, da die 

Mitglieder mit erweiterter Mitgliedschaft ansonsten dem Verein nicht beigetreten wären. 

Betreffend Entschuldigungen kommt aus der Versammlung (Ursula Kämpfer) der Vorschlag, dass 

man die Telefonnummer für die Entschuldigungen direkt auf der Einladung zur GV vermerken sollte.  

Silvia Caderas fragt nach, ob es für die Tanzaufführung die Mithilfe der Mitglieder braucht. 

Magdalena verneint, da für das Tanzen ein separates Konto geführt wird, für das auch 
Sponsorengelder gesucht werden. Die Eltern, der Tanzkinder werden verpflichtet Aufgaben zu 

übernehmen. 

Edith gibt noch Informationen weiter, betreffend Mitgliederbestand. 

Der Verein besteht zurzeit aus 44 Aktivmitgliedern (21 mit einfacher, 23 mit erweiterter 

Mitgliedschaft), aus 16 Passivmitgliedern, 10 Ehrenmitgliedern, 8 Leiterinnnen, 3 Hilfsleiterinnen und 

7 Vorstandsmitgliedern. 



 
 

Sie weist daraufhin, dass Aktivmitglieder im Alter von 30-40 Jahren fehlen. Es werden Ideen gesucht, 

wie man den Verein und seine Angebote besser bekannt machen und mehr junge Frauen in den 

Verein holen könnte. 

Es werden verschiedene Vorschläge gemacht: 

- Mund-zu-Mund-Propaganda 

- das Dorffest wäre eine gute Möglichkeit Werbung zu machen 

- Eltern der Tanzkinder ev. über Bevorteilungen  anlocken (Familienrabatt, 2 für 1 Aktionen, etc.) 

- ev. über den Neuzuzügeranlass Reklame machen 
- Promopost  

 

Vielen Leuten ist nicht bekannt, dass es zwei Sportvereine für Frauen gibt. Den meisten ist nur der 

DTV und für die ältere Generation die Pro Senectute bekannt. 

 

Möglichkeiten, wo man Werbung machen kann: 

- Tanzanlass 

- Dorfest (Diashow oder Angebot für alle Alterskategorien präsentieren) 

- Präsentation des Vereins in der Ruinaulta 
 

Der Vorschlag, neue Vereinsangebote aufzunehmen, muss abgelehnt werden, da man dazu zuerst 

Teilnehmer und auch Leiterinnen braucht (siehe Wandergruppe).  Neue Angebote führen immer 

auch zu Mehrkosten.  

 

Magdalena möchte wissen, wieso es zu so vielen Austritten gekommen ist. Edith begründet sie mit 

dem Verlust des Zumba-Angebots. Die Teilnehmer dieser Gruppe sind gegangen und werden wohl 

bei einer Wiederaufnahme des Angebots nicht mehr in den Verein zurückzukehren, da sie sich 

Alternativen gesucht haben.  

 
Da keine weiteren Wortmeldungen im Traktandum Varia gemacht werden, schliesst Gabriela Koller 

die Versammlung und bedankt sich bei den Anwesenden für ihr Kommen und wünscht allen 

Mitgliedern weiterhin viel Freude an der Bewegung. 

 

 

Bonaduz, 21.02.2018 
Die Protokollführerin  

Susanne Züger 


